
(Elfte Einheit.

Luthers häusliches Leben und sein Tod.
Er st es Stück: Luthers häusliches Leben.
Zweites Stück: Luthers Tod.
Ziel: Luthers häusliches Leben.

I. Hiervon haben wir seither fast gar nicht gesprochen; wir wissen
nur, daß Luther seit dem Jahre 1525 verheiratet war. Statt dessen
haben wir Luthers geistiges und öffentliches Leben gründlich kennen ge¬
lernt, haben betrachtet, wie er seinen evangelischen Glauben errungen
hat, wie er ihn verteidigt hat gegen Papst und Kaiser und ihn zum
Sieg geführt hat. Das alles hat Luther für die Weltgeschichte, für
Deutschland, für die evangelische Kirche, für uns gethan. Aber wie hat
er denn für sich selbst gelebt, was ist er gewesen für seine Familie, für
seine Freunde, für feine Schüler und Mitbürger? Das ist die Lücke,
die wir noch auszufüllen haben. Und gerade weil er öffentlich so Großes
für sein ganzes Volk vollbracht hat, interessiert es uns doppelt, was er
im Kleinen und Stillen gethan, wie er persönlich gelebt hat, wie er bei
sich zu Hause im Kreise der Seinen gewesen ist. Wir können von vorn¬
herein erwarten, daß er die großen Eigenschaften, die wir an seinem
öffentlichen Auftreten bewundert haben (Frömmigkeit und Gottvertrauen,
Selbstverleugnung und Nächstenliebe, Pflichttreue und Heiterkeit), auch in
seinem häuslichen Leben offenbaren wird, freilich in ganz anderer Weife
als in feinem öffentlichen Leben und Kämpfen.

II a. Stoffübersicht.

Erstes Stück: Luthers häusliches Leben.
1. Luther als Ehemann. 2. Luther als Vater. 3. Luther als Gast¬

freund, Musikfreund und Menschenfreund. 4. Luthers Thätigkeit.
Zweites Stück: Luthers Tod.


